
„Herausragender Dozent!“
Dominic eichner, Metro aG

SeMInaRSchweRpunkte

•	 	Die derzeit gültigen Regelungen zu 
• ansatz,
• Bewertung,
• ausweis und
• angaben von Finanzinstrumenten
nach IaS 32, IaS 39 und IFRS 7

•	 IFRS 9: Finanzinstrumente

www.iff-training.de/finanzinstrumente

    taGeSaktueLL! 
MIt aLLen InFoRMatIonen auS Den GReMIen 
– Machen SIe SIch FIt FÜR DIe ÄnDeRunGen!

teRMIn & kuRSoRt

8. – 9. September 2014 
Frankfurt am Main

 

IhR expeRte

prof. Dr. 
Andreas barckow
Deloitte & touche, 
Frankfurt am Main

Internationale Rechnungslegung  
für Finanzinstrumente 

8. – 9. September 2014, FRankFuRt/MaIn

SchweRpunkte

• aktuelle Regelungen sowie alle Änderungen durch IFRS 9
• klassifizierung und Bewertung
• hedge accounting

Inklusive IFrS 9 – der Nachfolgestandard zu IAS 39

Internationale Rechnungslegung  
für Finanzinstrumente
Ansatz – bewertung – Ausweis – Angaben



Grundlagen der bankbilanzierung nach  
dem neuen HGb 
Mit neuem Vertiefungstag zu Derivaten und  
Zweckgesellschaften

22. – 24. September 2014, Frankfurt am Main
www.iff-training.de/bankbilanz 

eRGÄnZenDe SeMInaRe

IhRe anSpRechpaRtneR

Konzeption und Inhalt: 

Carola bergmann

conference Director Banken

e-Mail: carola.bergmann@euroforum.com

Kundenberatung und Anmeldung:

Jürgen Kellner  

kundenberatung/Vertrieb

telefon: +49 (0)2 11/96 86 – 33 44

e-Mail: anmeldung@euroforum.com

IhR expeRte

prof. Dr. Andreas barckow leitet seit oktober 

2001 das deutsche IFRS centre of excellence  

von Deloitte und ist Mitglied im Global IFRS  

Leadership team von Deloitte. nach abgeschlos-

sener Banklehre und Studium der BwL in pader-

born und Melbourne war er als Fachreferent für 

Grundsatz- und Bilanzierungsfragen im Bereich 

der handelsergebnisermittlung bei der DG Bank 

aG (heute DZ Bank aG) tätig. er ist Mitglied im 

IFRS-Fachausschuss des Deutschen Rechnungs-

legungs Standards committee (DRSc) und Mit-

glied in der technical experts Group (teG) von 

eFRaG. Seit august 2008 ist er honorarprofes-

sor für Internationale Rechnungslegung an der 

Justus-Liebig-universität Gießen.

IFRS9  –  haben Sie noch den Überblick?

eine Fülle von Änderungen und Diskussionspapieren sind zur Rechnungs-
legung von Finanzinstrumenten in den letzten Montane erschienen, weitere 
sind noch in arbeit. 

haben Sie noch den Überblick und wissen, was wie und wann anzuwenden ist?

Verschaffen Sie sich jetzt mit fundiertem experten-know-how den Durchblick: 

erfahren Sie aus erster hand, wie Sie Finanzinstrumente richtig klassifizieren, 
bewerten und bilanzieren. Sie erwerben zum einen umfassendes wissen über die 
grundlegende IaS-Verordnung. Zum anderen erfahren Sie, welche Änderungen 
und entwicklungen bei Bewertungs- und Bilanzierungsfragen vom IaSB beschlos-
sen wurden oder noch geplant sind. 

Dabei wird sowohl auf das thema Impairment und die Bilanzierung strukturier-
ter produkte als auch auf die Bewertung von Sicherungsbeziehungen (hedge 
accounting) eingegangen. Zahlreiche konkrete Beispiele sichern den transfer in 
Ihre praxis.

nutzen Sie jetzt die Gelegenheit, um in diesen turbulenten Zeiten Finanzinstru-
mente sicher zu bewerten.

Ich freue mich auf Ihr kommen!

Mit freundlichen Grüßen

carola Bergmann, conference Director Banken

3 Gute GRÜnDe FÜR Den BeSuch DeS SeMInaRS

1. Aus erster Hand: Sie erhalten expertenwissen direkt aus dem Gremien
2. Individuell:      Sie haben die Möglichkeit, im Vorfeld Ihre persönlichen 

Fragen zu stellen.  
hierzu erhalten Sie vorab einen Fragebogen

3. praxisnah:      anhand von praktischen Beispielen erfahren Sie, 
wie die konkrete umsetzung auszusehen hat

FÜR wen ISt DIeSeS SeMInaR konZIpIeRt?

Das Seminar ist für Fach- und Führungskräfte aus Banken, Versicherungen und 
unternehmen geeignet, die in den Bereichen Finanz- und Rechnungswesen, Bilan-
zierung und konsolidierung, abwicklung und (Risiko-)controlling, Risikomanage-
ment, treasury, It oder im Back-office tätig sind.

Geeignet ist das Seminar auch für Fach- und Führungskräfte aus Rating agenturen, 
wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungs gesellschaften, Beratungshäusern 
sowie für analysten.

Finanzwissen 2/2014
Seminare – trainings – Akademien
Juni bis Dezember 2014

www.euroforum.de/katalog-finanzwissen



    MIt ZahLReIchen 
pRaktISchen BeISpIeLen!

taG 1 

Seminarzeit von 9:30 bis ca. 17:30 uhr

Ihr referent: 
prof. Dr. Andreas barckow, Deloitte & touche, Frankfurt

Begriffsabgrenzungen und anwendungsbereich
•	 Finanzinstrument (Financial Instrument)
 Finanzieller Vermögenswert (Financial asset)
 Finanzielle Verbindlichkeit (Financial Liability)
 eigenkapitalinstrument (equity Instrument)
•	 Derivat, eingebettetes Derivat (Derivative/embedded Derivative)
•	 Beizulegender Zeitwert (Fair Value)
•	 Fortgeführte anschaffungskosten (amortised cost)
•	 anwendungsbereich
 “own use exemption”

ansatzvorschriften
•	 einbuchung von Finanzinstrumenten
•	 handels- vs. erfüllungstag
•	 ausbuchung von Finanzinstrumenten
•	 Besonderheiten bei der ausbuchung anhand von Beispielen
 pensions-, Leihe- und Repo-Geschäfte
 Verbriefungen (asset Backed Securities)
 Synthetische Verbriefungen (kreditderivate)

Bewertungsvorschriften I: allgemeine Vorschriften
•	 Mixed Measurement Model vs. Full Fair Value Model
•	 Bewertungskategorien (klassifizierung von Finanzinstrumenten)
•	 erstbewertung von Finanzinstrumenten 

(einschließlich Day-1-Gains/Losses)
•	 Folgebewertung von Finanzinstrumenten
 Fair Value option
 umklassifizierung von Finanzinstrumenten
•	 neuerungen nach IFRS 9 Finanzinstrumente

Bewertungsvorschriften II: Strukturierte produkte
•	 Zerlegungsregel zur abspaltung eingebetteter derivativer 

Finanzinstrumente
•	 Darstellung der anwendung der Zerlegungsregel anhand 

von Beispielen:
 Liefer- und Leistungsgeschäfte in Fremdwährung
 Gesetzliche kündigungsrechte
 aktienanleihen
•	 neuerungen nach IFRS 9 Finanzinstrumente

taG 2     

Seminarzeit von 9:00 bis ca. 17:00 uhr

Ihr referent:  
prof. Dr. Andreas barckow

Bewertungsvorschriften III: wertminderungen
•	 Incurred Loss Model vs. expected Loss Model
•	 Darstellung der anwendung des Incurred Loss Models 

anhand von Beispielen
 einzelwertberichtigungen
 portfoliowertberichtigungen
•	 neuerungen nach IFRS 9 Finanzinstrumente

Bewertungsvorschriften IV: hedge accounting
•	 hedging vs. hedge accounting
•	 Grundsatzüberlegungen: was ist Risiko?
•	 Sicherungsstrategien: 

absicherung von einzelrisiken und nettoexposures
 Risikosteuerung mittels interner Geschäfte
 abbildung interner Geschäfte im hGB und nach IFRS
•	 hedge-accounting – Grundlagen
 Methoden und konzepte
 umsetzung in IaS 39
 Zusammenhang Fair-Value- und cash-Flow-Risiko
 Grundgeschäfte
 Sicherungsinstrumente
 Sicherbare Risiken
 Formale Voraussetzungen, Dokumentation
 effektivität und effektivitätstest
 Beendigung
•	 Bilanzierung von Fair Value hedges
•	 Bilanzierung von cash Flow hedges
•	 Vereinbarkeit von hedging und hedge accounting
 Fair Value oder cash Flow hedge?
 umsetzung des hedge accountings – mögliche Strategien 
•	 portfolio (Fair Value) hedge accounting
•	 neuerungen nach IFRS 9 Finanzinstrumente
•	 exkurs: aktueller Stand der erörterungen zum 

Macro hedge accounting (2014/2)

ausweis- und angabevorschriften
•	 eigen-/Fremdkapitalabgrenzung
 klassifizierung von kassageschäften
 klassifizierung von termingeschäften
 Besonderheit: kündbare Instrumente (puttable Instruments)
•	 aufrechnung von Vermögenswerten und Schulden (einschließlich der 

Vorschriften zur Saldierung von Finanzinstrumenten vom Dezember 2011)
•	 anhangangaben zu Finanzinstrumenten (einschließlich der neuen 

angaben zur ausbuchung von Finanzinstrumenten vom oktober 2010)

ausblick
•	 künftige entwicklungen in der Rechnungslegung 

für Finanzinstrumente

anSatZ - BeweRtunG - StRuktuRIeRte pRoDukte - heDGe accountInG 



Internationale Rechnungslegung  
für Finanzinstrumente 

8. – 9. September 2014, FRankFuRt/MaIn

SchweRpunkte

• aktuelle Regelungen sowie alle Änderungen durch IFRS 9
• klassifizierung und Bewertung
• hedge accounting

Fax:  +49 (0)2 11–96 86–40 40

telefon:  +49 (0)2 11–96 86–33 44 [Jürgen kellner]

Zentrale:  +49 (0)2 11–96 86–30 00

e-Mail: anmeldung@euroforum.com

schriftlich:   International Faculty of Finance (IFF)

ein Geschäftsbereich der euRoFoRuM Deutschland Se

postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf

im Internet:  www.iff-training.de/finanzinstrumente

teilnahmebedingungen. Der teilnahmebetrag für diese Veran staltung 
inklusive tagungsunterlagen, Mittagessen und pausen getränken pro 
person zzgl. MwSt. ist nach erhalt der Rechnung fällig. nach eingang Ihrer 
anmel dung erhalten Sie eine Bestätigung. Die Stornierung (nur schriftlich) 
ist bis 14 tage vor Veranstaltungsbeginn kostenlos möglich, danach wird 
die hälfte des teilnahmebetrages erhoben. Bei nicht erscheinen oder Stor-
nierung am Veranstaltungstag wird der gesamte teilnahme betrag fällig.  
Gerne akzeptieren wir ohne zusätzliche kosten einen ersatz teilnehmer. 
pro grammänderungen aus dringendem anlass behält sich der Veranstalter vor. 

Datenschutzinformation. IFF ist ein Geschäftsbereich der  euRoFoRuM 
Deutschland Se. Die euroforum Deutschland Se verwendet die im Rahmen 
der Bestellung und nutzung unseres an gebotes erhobenen Daten in den 
geltenden rechtlichen  Grenzen zum Zweck der Durchführung unserer Lei-
stungen und um Ihnen postalisch Informationen über weitere angebote 
von uns sowie unseren  partner- oder konzernunternehmen zukommen zu 
lassen. wenn Sie unser kunde sind, informieren wir Sie außerdem in den 
geltenden rechtlichen Grenzen per e-Mail über unsere angebote, die den 
vorher von Ihnen genutzten Leistungen ähnlich sind. Soweit im Rahmen der 
Verwendung der Daten eine Übermittlung in Länder ohne ange messenes 
Datenschutzniveau erfolgt, schaffen wir ausreichende Garantien zum 
Schutz der Daten. außerdem verwenden wir Ihre Daten, soweit Sie uns 
hierfür eine einwilligung erteilt haben. Sie können der nutzung Ihrer Daten 
für Zwecke der werbung oder der ansprache per e-Mail oder telefax jeder-
zeit gegenüber der euRoFoRuM Deutschland Se, postfach 11 12 34, 40512 
Düsseldorf widersprechen.

Veranstaltungsort/Zimmerreservierung. Für unsere kursteilnehmer 
steht in den unten genannten hotels ein begrenztes kontingent zu beson-
deren konditionen zur Verfügung. Setzen Sie sich bitte rechtzeitig direkt 
mit den hotels in Verbindung.

Ihr tagungshotel. 

hotel Savigny Frankfurt city MGallery
Savignystraße 14 –16, 60325 Frankfurt
telefon: +49 (0) 69 / 75 33 – 0

am abend des ersten Veranstaltungstages lädt Sie das hotel Savigny 
Frankfurt city MGallery herzlich zu einem umtrunk ein.

Geburtsjahre-Mail

name

position/abteilung

telefon Fax

Die euRoFoRuM Deutschland Se darf mich über verschiedenste angebote von sich, konzern- und partnerunternehmen 
wie folgt zu werbezwecken informieren: Zusendung per e-Mail:   Ja  nein  Zusendung per Fax:  Ja  nein

Geburtsjahre-Mail

Name

position/abteilung

telefon Fax

Datum, unterschrift

Firma

 

anmeldung erfolgt durch 

position

anschrift

name

abteilung

anschrift

Bitte ausfüllen, falls die Rechnungsanschrift von der kundenanschrift abweicht:

wer entscheidet über Ihre teilnahme?

 Ich selbst    oder      name:        position: 

Kontakt

Ja, ich nehme teil zum preis von € 1.999,– p. p. zzgl. mwSt.
 am 8. und 9. September 2014 in Frankfurt am main [p2500399M012]

 [Ich kann jederzeit ohne zusätzliche kosten einen ersatzteilnehmer benennen]. 
[Im preis sind ausführliche tagungsunterlagen enthalten.] 

 Ich möchte meine Adresse wie angegeben korrigieren lassen. 
 [wir nehmen Ihre adressänderung auch gerne telefonisch auf: +49(0)2 11/96 86–33 33.]

 Ja, ich abonniere  den monatlichen e-Mail-newsletter
mit den aktuellen Veranstaltungsterminen zu Bankenthemen. [SIwa01]

 Ja, ich abonniere den katalog Finanzwissen mit den aktuellen 
Seminarterminen [R05208]

Jetzt schnell und 

bequem online 

anmelden!
www.iir.de/direktAnmeldung
oder ausfüllen und faxen an: 02 11/96 86–40 40

Die euRoFoRuM Deutschland Se darf mich über verschiedenste angebote von sich, konzern- und partnerunternehmen 
wie folgt zu werbezwecken informieren: Zusendung per e-Mail:   Ja  nein  Zusendung per Fax:  Ja  nein

Anmeldecode
Ihr persönlicher
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